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Linz Textil ist ein führender europäischer Hersteller von textilen Halbfabrikaten und Frottier-

waren und nicht ohne Stolz blicken wir auf eine 180-jährige Geschichte zurück. Immer wieder 

hat das Unternehmen gezeigt, dass Tradition und Innovation kein Widerspruch sein müssen. 

Linz Textil hat sich im Laufe der Zeit immer wieder neu erfunden und an die Gegebenheiten des 

Marktes angepasst. Auf diese Weise wurden alle Herausforderungen des Textilmarktes nicht nur 

gemeistert, sondern trugen auch dazu bei, die Resilienz des Unternehmens zu stärken. Nachhal-

tiges und verantwortungsbewusstes Handeln ist vor diesem Hintergrund für die Linz Textil viel-

mehr ein Auftrag als eine Pflicht. Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht fasst alle Maßnahmen 

und Aktivitäten rund um das Thema Nachhaltigkeit im Jahr 2018 zusammen.

Die Textilen halbfabrikate setzen neben höchster Produktqualität seit jeher auf die Einhal-

tung aller umweltrelevanten Standards. Die Personalpolitik orientiert sich konsequent an der 

Entwicklung und Erhaltung qualifizierter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die angesichts im-

mer schwieriger werdender Rahmenbedingungen ein erfolgskritischer Faktor sind.

Das Geschäftsmodell der Textilen Fertigfabrikate ist wesentlich durch das Thema Nachhal-

tigkeit geprägt. Ein nachhaltiger Umgang mit Kunden, Mitarbeitern und Lieferanten ist bei uns 

eine Selbstverständlichkeit. Personelle Kontinuität, Motivation und Qualifikation aller Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter sichern langfristig und nachhaltig die guten Kundenbeziehungen 

ab. Engagierte und motivierte Mitarbeiter bilden dabei den Kern des Unternehmenserfolgs.

Die Nachhaltigkeit der Personalpolitik wird durch exzellente Arbeitsbedingungen, bedarfsge-

rechte Sozialleistungen und einen besonderen Fokus auf die Entwicklung der Qualität der 

Führungskräfte erreicht. Ein leistungsförderndes Entlohnungspaket rundet unser Bestreben 

nach der Identifikation aller Mitarbeiter mit den Unternehmenszielen ab. 

Sowohl im Textilen Halbfabrikat als auch im Textilen Fertigfabrikat bieten sich zahlreiche An-

satzpunkte zur Forcierung umweltschonender Technologien. Dabei sind Umweltorientierung 

und Ressourcenschonung nicht nur aufgrund der Geschäftsstrategie, sondern auch aufgrund 

der Werthaltung des Managements und der Mitarbeiter oberstes Ziel. Beispiele dafür sind die 

komplette Erneuerung der Klimaanlage in der Produktionshalle in Klanjec oder die Umrüstung 

auf LED Beleuchtung in diversen Produktionsabteilungen.

Die umweltorientierung unD 
ressourcenschonung sinD nicht 
nur auf grunD Der geschäfts-
strategie oberstes Ziel.

I. VorworT 
    des vorstaNdes
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Transparenz ist für Linz Textil als börsennotiertes Unternehmen nicht nur für interne, sondern 

auch für externe Stakeholder von besonderer Bedeutung. Diese Haltung spiegelt sich auch 

in unserem „Code of Conduct“ wider. Unsere Beziehungen zu Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern, Kunden, Lieferanten und Aktionären basieren auf der Zukunftsorientierung unseres 

Handelns.

Mit dem vorliegenden Bericht möchten wir einen Einblick geben, wie nachhaltiges Wirtschaf-

ten bei der Linz Textil umgesetzt wird.

Der Vorstand

Mag. Friedrich Schopf

Der Berichtszeitraum dieses Nachhaltigkeitsberichtes umfasst das Geschäftsjahr 2018, das 

dem Kalenderjahr entspricht. Der Bericht wurde gemäß §243b iVm §267a UGB erstellt. Die 

Festlegung der Berichtsinhalte erfolgte auf Basis des Geschäftsmodels der Linz Textil-Gruppe 

sowie auf den von den Stakeholdern identifizierten wesentlichen Aspekten. Alle Umweltan-

gaben beziehen sich auf die von der Organisation verursachten Umweltauswirkungen. 

Dieser Nachhaltigkeitsbericht umfasst nachfolgende operativ tätige Unternehmen, welche 

sich zum Zeitpunkt 31. Dezember 2018 im Konsolidierungskreis befunden haben:

Folgende nicht operativ tätige Gesellschaften werden von diesem Bericht nicht umfasst:

BerIchtsPrOFIl 

segmeNt bereich FirmeNName

Holding Holding Linz Textil Holding AG, Linz

Halbfabrikate
Zellulosische und Synthetische 

Garne
Predionica Klanjec, d.o.o., Kroatien

Halbfabrikate Extra Langstapel Baumwollgarne Linz Textil GmbH, Werk Landeck

Halbfabrikate Rohgewebe Linz Textil GmbH, Werk Linz

Fertigfabrikate Frottierware Vossen GmbH & Co. KG, Jennersdorf

Vossen GmbH, Jennersdorf

Vossen FrottierwarenvertriebsgesmbH, D

Vossen Hungaria Kft., H  *)

Vossen Frottier Kft., H

Liegenschaftsverwaltung Reutte GmbH, Reutte

Linz Textil JH s.r.o., Jindrichuv Hradec, CZ

LT Liegenschaft s.r.o., Jindrichuv Hradec, CZ

*) Anmerkung: Die Vossen Hungaria Kft. ist eine 100 %-Tochter der Linz Textil GmbH 

Linz TexTiL  /  Nachhaltigkeitsbericht 2018
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II. DIe LInz TexTIL-GrUppe
 auF eiNeN blick

Die Linz Textil-Gruppe ist ein österreichischer, an der Wiener Börse notierender  

Konzern, der in zwei Segmenten tätig ist (Textile Halbfabrikate und Textile Fertigfabrikate). Die  

Gesellschaft operiert an fünf Standorten in Europa und rund 560 Mitarbeiter erwirtschaf-

teten 2018 einen Umsatz von 104 Mio. Euro.

Gemeinsam nehmen die beiden Produktbereiche eine führende Position in klar definierten 

Marktsegmenten ein und verfügen über ein breites Produktspektrum bei Qualität und Inno-

vationen. Weiters liegt der Fokus auf der Entwicklung hochqualifizierter Mitarbeiter.

ÜbersichT Der LiNZ TeXTiL-GrUPPe

Produktionsbetriebe

Linz, Österreich (Weberei)

Landeck, Österreich (Spinnerei)

Vossen, Jennersdorf, Österreich (Frottier)

Vossen, St. Gotthard, Ungarn (Frottier)

Klanjec, Kraotien (Spinnerei)

Vertriebsstätten

Vossen, Bielefeld, Deutschland (Frottier)

Vossen, Nottingham, UK (Frottier)

Die linz textil-Gruppe proDuziert 
mit etwa 560 mitarbeitern 
an fünf stanDorten in europa.
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Das Segment “Textile Halbfabrikate” innerhalb der Linz Textil-Gruppe umfasst die Produktion 

von Garnen und Rohgeweben. Die Bezeichnung „Halbfabrikate“ bringt zum Ausdruck, dass 

die Produkte einer Weiterbearbeitung durch die Abnehmer bedürfen. Diesem Segment sind 

die Aktivitäten der Linz Textil GmbH (mit Produktionsstandorten in Linz und Landeck), sowie 

dem Tochterunternehmen der Spinnerei in Kroatien (Predionica Klanjec d.o.o.) zugeordnet.

Das segment „Textiles halbfabrikat“ unterhält drei Produktgruppen:

• Der Bereich „ZeLLULOsische UND syNTheTische GarNe“ ist mit dem Standort

 in Klanjec europäischer Marktführer mit höchsten Qualitätsmerkmalen.

• Im Bereich „eXTra LaNGsTaPeL baUMWOLLGarNe“ erzeugt die Baumwoll-

   spinnerei in Landeck hochwertigste Garne, die vom Kunden zu Hemden- und Afrika

 Damast-Stoffen verarbeitet werden.

• Für den Bereich „rOhGeWebe“ wird am Standort Linz Rohgewebe für die Segmente

Technische Textilien, Schutzbekleidung, Sonnenschutz und Beschichtungsträger produziert.

Diesem Segment werden Produkte für Endkunden wie Handtücher, Bademäntel und  

Badeteppiche zugeordnet. Hierbei handelt es sich um die von der Vossen GmbH & Co. KG 

produzierten Artikel.

PreMIUM-
zUlIeFerer 

Durch die Marktführerschaft, eine breite Produktpalette, Innovationskraft sowie der  

konsequenten Kunden- und Qualitätsorientierung ist das Segment Textile Fertigfabrikate 

ein unersetzbarer Premiumpartner seiner anspruchsvollen Kunden. Vossen setzt auf eine 

enge, langfristige Zusammenarbeit und konzentriert sich intensiv auf Forschung & Ent-

wicklung sowie kontinuierliche Verbesserung. Parallel dazu haben die nachhaltige Förde-

rung und Entwicklung der Mitarbeiter und Führungskräfte oberste Priorität. 

LInz TexTIL SeGmenT „TexTILe HALBfABrIKATe“ LInz TexTIL SeGmenT „TexTILe ferTIGfABrIKATe“

Linz TexTiL  /  Nachhaltigkeitsbericht 2018

Aus Rohgewebe der Weberei Linz werden beispielsweise Sonnenschutzprodukte erzeugt.

Bademantel aus der Vossen-Kollektion - entworfen vom internationalen Vossen-Designerteam.
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Die Linz Textil Holding AG ist die Dachorganisation der Linz Textil-Gruppe. Die schlanke 

Konzernzentrale in Linz verantwortet die Konzernentwicklung (Business Development auf 

Konzern- und Segmentebene), steuert die strategische Ausrichtung der Segmente und nimmt 

die Reporting und Investor-Relations Funktionen wahr. Weiters besteht die Rolle der Holding 

in der Strukturierung und Steuerung der Konzernfinanzierung sowie der Personalpolitik auf 

Top-Ebene. Alle operativen Entscheidungen werden „vor Ort“ (an den jeweiligen Standorten) 

getroffen. 

Die Geschäftsanschrift lautet: 

Linz Textil Holding AG, Wiener Straße 435, 4030 Linz, Österreich. 

LInz TexTIL HoLDInG AG

1. FInancIals

2. eIGentUMsverhÄltnIsse UnD rechtsFOrM

3. BeschreIBUnG Der lIeFerkette

Informationen zu Finanzkennzahlen, Mitarbeiterveränderungen, sowie die Umsätze nach 

Regionen finden Sie im Konzernabschluss 2018.

Die Linz Textil-Aktie wird seit 1872 an der Wiener Börse im Marktsegment Standard Auc-

tion gehandelt. Die Linz Textil-Holding AG weist ein Grundkapital von EUR 6 Mio. auf, 

das sich auf insgesamt 300.000 auf Inhaber lautende Stückaktien verteilt. Jede Aktie ist am 

Grundkapital im gleichen Umfang beteiligt. 

Die Aktionärsstruktur stellt sich wie folgt dar:

Die Tyle Holding AG hält direkt 44,9 % am Kapital der Linz Textil Holding AG. Die ELTEX  

Verwaltung GmbH hält direkt 30 % sowie indirekt über die Tyle Holding AG (ohne Durch-

rechnung) 44,9 % am Kapital der Linz Textil Holding AG. Die TYLE-Privatstiftung hält indirekt 

über die ELTEX Verwaltung GmbH (ohne Durchrechnung) 74,9 % am Kapital der Linz Textil 

Holding AG. Darüber hinaus gibt es keine Aktionäre, die direkte oder indirekte Beteiligungen 

von zumindest 10 % des Kapitals besitzen.

Die Linz Textil-Gruppe geht mit der Auswahl ihrer Lieferanten sehr sorgfältig um und strebt 

langfristige Lieferantenbeziehungen an. Die Lieferanten werden seit 2017 angehalten, den 

„Code of Conduct“ der Linz Textil einzuhalten, der u.a. die Kriterien Umweltschutz sowie 

Grundsätze zur sozialen Verantwortung umfasst. 

Nachfolgend ein Auszug aus dem Beschaffungsprozess der unterschiedlichen Bereiche:

Bereich

Zellulosische und 
sYNthetische garNe

Für das produzierte Produkt gibt es nur wenige namhafte 

Rohstofflieferanten, daher ist die Auswahlmöglichkeit 

begrenzt. Das Hauptkriterium bei der Auswahl der Rohstoff-

lieferanten sind Qualität, Preis, Zuverlässigkeit und Mengen-

verfügbarkeit. Es werden laufend die Qualitätsanforderungen 

überprüft und die Zusammenarbeit mit langjährigen 

Lieferanten bevorzugt.

eXtra laNgstaPel 
baumWollgarNe

Bei der Lieferantenauswahl werden international anerkannte 

Lieferanten bevorzugt, die nach Erfahrungswerten und auf-

grund von langjährigen Partnerschaften ausgewählt werden. 

Regelmäßige Überprüfungen und Befragungen der Lieferanten 

finden im Rahmen von persönlichen Treffen statt. 

rohgeWebe Die Lieferantenauswahl richtet sich überwiegend nach Qualität 

und Preis für das jeweilig benötigte Garn. Die Lieferanten sind 

alle nach Öko-Tex Standard 100 zertifiziert.

Die Bewertung der Lieferanten wird durch den Einkauf vorge-

nommen. Die Gliederung erfolgt nach A und B Lieferanten. Bei 

positiver Bewertung über einen Zeitraum von einem Jahr wird 

die Einteilung je nach Liefertreue und Qualität vorgenommen. 

Hierbei kommt es teilweise auch zur Eliminierung von Lieferan-

tenbeziehung sowie zur Lieferantenneugewinnung.

FertigFabrikate Kooperationen werden nur mit Lieferanten eingegangen, die 

keine Menschenrechte verletzen und in einem sozialen Kontext 

agieren. Die meisten Lieferanten für Fertigprodukte befinden 

sich im europäischen Raum mit dem Schwerpunkt Türkei und 

Portugal. Die Garne kommen mehrheitlich aus Indien und Pa-

kistan. Die Lieferanten müssen hohe Standards einhalten und 

ethische Regeln befolgen. Außerdem werden keine Materialen 

aus Kriegsregionen bezogen. Die Werte aus dem Linz Textil 

Code of Conduct werden mit den Lieferanten geteilt und uns 

im Rahmen des Lieferantenvertrages bestätigt.

Alle Lieferanten können Zertifizierungen betreffend Ökologie 

bzw. Sozialstandards nachweisen.
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4. rIchtlInIen UnD zertIFIkate

Der allgemeine Verhaltenskodex der Linz Textil-Gruppe deckt die Themen Korruption,  

Datenschutz und Vertraulichkeit, fairer Wettbewerb und den Umgang mit Insiderinformationen 

ab. Darüber hinaus sind nachfolgende Zertifikate und Richtlinien vorhanden.

Bereich Zertifikate Richtlinien

Zellulosische und 
sYNthetische garNe

• Compliance Richtlinie

• IT Compliance Richtlinie

eXtra laNgstaPel 
baumWollgarNe

• OEKO-TEX Zertifikat Standard 100

• Ecolabel

• FSC® Zertifikat

• OEKO-TEX Standard 100

• OEKO-TEX Made in Green

• Compliance Richtlinie

• IT Compliance Richtlinie

rohgeWebe • Compliance Richtlinie

• IT Compliance Richtlinie

FertigFabrikate

• Zertifizierung nach ISO 9001-2015

• OEKO-TEX Zertifikat Standard 100

• Ecolabel

• FSC® Zertifikat

• Medizinisch getestet - 

Schadstoffgeprüft

• OEKO-TEX Standard 100

• OEKO-TEX SteP,  Made in Green

• Fairtrade Zertifikat

• Europäisches V-Label Vegan

• Compliance Richtlinie

• Vertraulichkeitsrichtlinie

• 4-Augen-Prinzip

5. aktIve MItGlIeDschaFten

Die Linz Textil-Gruppe ist Mitglied verschiedenster Vereinigungen, Verbände und Organisati-

onen. Nachfolgend ein Auszug.

halbFabrikate FertigFabrikate

• STV Schweizer Textilverein

• Fachverband der Textil-, Bekleidungs-,

Schuh- und Lederindustrie

• IV Industriellenvereinigung

• IVGT Textiler Fachverband Deutschland

• Bremer Baumwollbörse

• IV Industriellenvereinigung

• Fachverband der Textil-, Bekleidungs-,

Schuh- und Lederindustrie

• Dialog Textil Bekleidung e.V.

• FKT Fördergemeinschaft Körperverträgliche

Textilien e.V.

III. rahmeNbediNguNgeN

1. stakehOlDer-analYse

Die wichtigsten Stakeholder für die Linz Textil-Gruppe sind jene, die von den Aktivitäten 

und Geschäftspraktiken des Unternehmens betroffen sein könnten. Diese werden von der 

Linz Textil als Partner betrachtet, da sie erhebliche Interessen und Einfluss an der Linz 

Textil haben. Ein kontinuierlicher Dialog mit den Stakeholdern erfolgt durch persönliche 

Gespräche, Aufklärungsarbeit, gemeinsame Projekte, Messen und Medienkontakte. Im 

regelmässigen Austausch mit verschiedenen Stakeholdern über unterschiedliche Themen 

werden möglichst transparente Informationen transportiert, die dazu beitragen, Vertrauen 

aufzubauen und Missverständnisse zu vermeiden.

Im Rahmen der Stakeholderanalyse, die in Kooperation mit den Standorten durchgeführt 

wurde, wurden die wichtigsten Stakeholder der Linz Textil-Gruppe identifiziert und deren 

Bedürfnisse und Anliegen analysiert. 

Die wichtigsten Stakeholder der Linz Textil-Gruppe sind Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten, 

Lokale Gemeinden und Behörden. Die einzelnen Gesellschaften stehen stets im engen 

Kontakt mit den oben genannten Gruppen. Im Rahmen der Analyse wurde der Betriebsrat 

eingebunden, die Bedürfnisse der Mitarbeiter wurden gehört und fanden Eingang in die 

Analyse. In der nachfolgenden Tabelle finden Sie die Anliegen der Stakeholder sowie die 

Antworten der Linz Textil-Gruppe.

lInz 
textIl

interne stakeholder:
Konzern & Aktionäre

Unternehmensführung
Mitarbeiter
Betriebsrat

lokale gemeinden
behörden

lieferanten:
Produktions-
materialien

Energie

kunden:
Garn

Rohgewebe
Frottier

  versicherungen   mieter  

 m
edien

m
it

be
w

er
be

r  
 W

ir
ts

ch
af

ts
prü

fer

  interessensvertretungen: Fachverband, Industriellenvereinigung
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themeNschWerPuNkte uNsere aNtWort

QuALITäT DER PRODuKTE / 

DIENSTLEISTUNGEN, 

KOMPETEnTE MITARBEITER

Prozesszuverlässigkeit, hohe Qualität der beschafften 

Materialien und Produkte

PÜNKTLICHE, SCHNELLE 

LIEFERunGEn / WAREn-

VERFÜGBARKEIT

Ressourcenplanung mit den Produktionsleitern, Einsatz 

temporärer Mitarbeiter, hoher Grad an Flexibilität, Liefer- und 

Termintreue

PREIS-/

LEISTUNGSVERHäLTNIS

Effizienter Umgang mit Rohmaterialien

SuPPORT BEI 

PRODuKThAFTunGSThEMEn

Professionelle Vorgangsweise im Umgang mit Schadens-

meldungen und Produkthaftungsthemen, Kooperation mit 

Lieferanten 

DIALOG MIT KunDEn Fachmessen und Kundenmeetings

PRODuKTEnTWICKLunG Gemeinsamer Austausch mit den Kunden, wobei die  

Anforderungen der neuen Produkte definiert werden

kUnDen 

themeNschWerPuNkte uNsere aNtWort

VERTRAGS- 

VERHANDLUNGEN

Faire Verhandlungen, Qualitätsanforderungen, pünkliche 

Bezahlung unter Ausnützung der Skontofristen

FAIRE ZUSAMMENARBEIT Langfristige, stabile Zusammenarbeit auf Augenhöhe, 

interne Prüfung und Bewertung der Lieferanten 

lIeFeranten

Linz TexTiL  /  Nachhaltigkeitsbericht 2018

themeNschWerPuNkte uNsere aNtWort

FAIRE BEZAHLUNG Finanzielle Vergütung für Sozialleistungen: keine geschlechts-

spezifische Unterscheidung, Bezahlung nach Kollektivvertrag

BENEFITS Gutscheine zu Weihnachten und für Jubiläen, Weihnachtsfeier, 

Schitag, Betriebsausflug, diverse Zuschüsse, im Bedarfsfall 

Mitarbeiterwohnungen, betriebliche Zukunftssicherung 

gem. § 3/1/15 EStG

FEEDBACK UND  

OFFEnE KOMMunIKATIOn

Offener Dialog, regelmäßiger Austausch mit den 

Vorgesetzen, jährliche Mitarbeitergespräche

WORK-LIFE-BALAnCE Arbeitszeitenregelung und Beachtung der gesetzlichen Rege-

lungen, flexible Arbeitszeitenmodelle, Teilzeit, Altersteilzeit

AUS- UND WEITERBILDUNG Trainingspläne für Mitarbeiter

ARBEITSSICHERHEIT Sicherstellung von hygienischen und sicheren Arbeitsbedin-

gungen, verschiedene Trainings, Risikominimierung, Umfragen

GESUNDHEITSWESEN

Betriebsärzte, Angebot von Impfungen, Sehtest, Beratung 

von Mitarbeitern bzgl. Infektionsschutz, Arbeitsplatzgestal-

tung, Lärmuntersuchungen

NACHHALTIGER  

ARBEITSPLATZ

Organisation von Veranstaltungen für Mitarbeiter, Arbeits-

platzsicherung, kontinuierliche Verbesserungen der Arbeits-

bedingungen

MItarBeIter

Die Kontinuierliche Verbesserung 
Der ArbeitsbeDingungen ist 
Der linz textil ein grosses 
Anliegen.
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themeNschWerPuNkte uNsere aNtWort

VERWERTunG VOn LIEGEn-

SChAFTEn DER LInZ TEXTIL

Gemeinsame Erarbeitung von Planungskonzepten

BESChäFTIGunG VOn PER-

SOnEn MIT KöRPERLIChEn 

EINSCHRäNKUNGEN

Offener umgang, Anstellung basiert auf Kompetenzen

ZUSAMMENARBEIT MIT 

ÖRTLICHEN SCHULEN

Organisation von Betriebsführungen und Austausch  

mit den Schulen

AuSTAuSCh MIT LOKALEn 

GEMEINDEN

Meinungsaustausch, Support der lokalen Gemeinde  

(Sponsoring)

KUNDEN (HANDEL)
Das Segment Fertigfabrikat liefert verschiedenste Produkte 

für öffentliche Einrichtungen sowie Kammern

lOkale GeMeInDen 

themeNschWerPuNkte uNsere aNtWort

EINHALTUNG DER GESETZE Interne Codes und Richtlinien, Compliance Trainings und 

Compliance Officer

GESUNDHEIT, SICHERHEIT 

UND UMWELT

Regelmäßige Überprüfungen zB.:

• Energie-Audit nach Energieeffizienzgesetz 

  (alle 4 Jahre, zuletzt 2016)

• Econtrol-Prüfung

• Abgasemissionsprüfung der Kessel durch TÜV

themeNschWerPuNkte uNsere aNtWort

DIVIDEnDEnPOLITIK Die Linz Textil-Gruppe ist bemüht, eine jährliche Dividende 

auszuschütten, um den Aktionären eine bestmögliche Perfor-

mance ihres Kapitals zu bieten.

TRANSPARENZ UND  

VERLäSSLICHKEIT

Verlässliches und transparentes Berichtssystem

BehÖrDen  
UnD verBÄnDe

aktIOnÄre / 
sharehOlDer

2. strateGIe

In all ihren Aktivitäten verfolgt die Linz Textil-Gruppe eine auf Ertragsstabilität ausgerich-

tete Strategie. Als Unternehmen mit in Mitteleuropa liegenden Produktionsstandorten wird 

die Linz Textil-Gruppe nachhaltig nur durch kontinuierliche Innovation von Produkten, 

Dienstleistungen und Produktionsprozesse reüssieren können. Standortvorteile ergeben 

sich aus der räumlichen Nähe zu wichtigen Kunden sowie den hohen technologischen und 

logistischen Kompetenzen. Standorte in Regionen mit günstigerer Kostenstruktur sind eine 

essenzielle Ergänzung.

Weitere Informationen sowie den Risikobericht finden Sie im Lagebericht des Konzern- 

abschlusses 2018.

die linz textil-gruppe ...

• ist ein diversifizierter Textilkonzern

• investiert vorwiegend in Ertrag vor Wachstum zur Erzielung einer attraktiven Kapitalrendite

• hat eine hohe Eigenkapitalquote, die ihr ausreichende Stabilität verleiht, welche 

  angesichts der speziellen Risikositation in der Textilindustrie auch notwendig ist

• verfügt über einen ultramodernern Maschinenpark mit höchster Produktivität

• hat stille Immobilienreserven als Sicherheit im Krisenfall

• verfügt über effiziente Strukturen und rasche Entscheidungswege
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3. Werte UnD GrUnDsÄtze Der lInz textIl-GrUPPe

Verantwortungsvolles Verhalten und nachhaltiges Handeln sind in der Linz Textil-Gruppe 

ebenso wichtig wie ökonomische Prinzipien. Neben gemeinsamen Werten, die von allen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Konzern geteilt werden, gibt es in vielen Unter-

nehmensbereichen Aktivitäten, die den respektvollen Umgang mit Menschen und Res-

sourcen fördern. Die Linz Textil-Gruppe sieht Erfolg nicht nur in kurzfristigen positiven 

Ergebniszahlen, sondern vielmehr in einer nachhaltigen Unternehmensentwicklung, die 

ihrer Verantwortung gegenüber den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Kunden, der 

Gesellschaft und der Umwelt nachkommt. Das wird durch Managemententscheidungen, 

die auch die gesellschaftlichen Interessen sowie die soziale Verantwortung berücksich-

tigen, erreicht. Zunehmende Effizienz in der Produktion verknüpft wirtschaftliche und 

ökologische Ziele. Lean-Management und Continuous Improvement leisten dazu einen er-

heblichen Beitrag und unterstützen den schonenden Umgang mit Ressourcen, wobei ins-

besondere in der Produktion auf die Reduktion des Energiebedarfs und des Ausschusses 

grosser Wert gelegt wird. In beiden Segmenten ist die Entwicklung des Produktspektrums 

auch auf Umweltaspekte ausgelegt.

Das Segment Fertigfabrikate unterhält eine eigene Entwicklungs- und Designabteilung, 

die neue Garne, Stoffe, Web- und Färbetechniken testet und zur Marktreife bringt. Die 

Entwicklung nachhaltiger Technologien und die konsequente Verbesserung aller Produk-

tions- und Dienstleistungsprozesse sind nur mit entsprechendem Know-how der Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter möglich. Deswegen wird die fachliche und persönliche Wei-

terentwicklung im Rahmen eines umfassenden Ausbildungs- und Trainingsprogramms 

systematisch gefördert. Darüber hinaus wird auf die Sicherheit und Ergonomie der Ar-

beitsplätze sowie die Unterstützung der Gesundheitsvorsorge Wert gelegt. Regelmäßige 

Betriebsrundgänge und Lean-Management-Workshops bieten gute Möglichkeiten, Verbes-

serungen aufzuzeigen und schnell umzusetzen.

Um sicherzugehen, dass die Werte in der Organisation eingehalten werden, wurde im Jahr 

2017 ein Code of Conduct formalisiert, der auf der Website www.linz-textil.com unter 

dem Punkt „Investor Relations“ abgerufen werden kann. Die Linz Textil-Verhaltensricht-

linie gilt für alle Bereiche der Linz Textil-Gruppe und für deren Unternehmensführung 

sowie für deren Mitarbeiter und ist Grundlage sämtlicher Geschäftsbeziehungen.

Vossen entwickelte
die weltweit 
erste zertifizierte 
Vegane HandtucHkollektion.
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4. WesentlIchkeItsanalYse

Die Wesentlichkeitsanalyse basiert auf der internen Strategie, den Werten und Grundsät-

zen der Linz Textil-Gruppe, sowie auf den wichtigsten Anliegen der Stakeholder. Die Linz 

Textil achtet darauf, veränderte Bedürfnisse ihrer Stakeholder zu erkennen und darauf zu 

reagieren. Diese Erkenntnisse tragen wesentlich zu verantwortungsvollem Wirtschaften bei 

und bilden die Basis für die Weiterentwicklung der Aktivitäten im Sinne der Nachhaltigkeit. 

Im Rahmen der im Jahr 2018 durchgeführten Wesentlichkeitsanalyse hat die Linz Textil-

Gruppe ihre zukünftigen Handlungsfelder analysiert, die aus interner und externer Sicht 

von strategischer Bedeutung für die Unternehmensgruppe sind. Die für Nachhaltigkeit  

relevanten Themen wurden identifiziert und mittels stichprobenartiger Befragung von inter-

nen und externen Stakeholdern überprüft und bewertet.

Im Rahmen eines Nachhaltigkeitsworkshops wurden im November 2018 mit Vertretern 

unterschiedlicher Abteilungen die wesentlichen Themen auf Basis von folgenden Fragen 

identifiziert:

Die im Workshop erarbeiteten Themen wurden anschließend nach Relevanz und Wichtig-

keit sortiert und überprüft. Die abschließende Bewertung erfolgte durch das Management, 

das auch externe Stakeholder stichprobenartig zu diesen Themen befragte.

Aus den Ergebnissen des Workshops bzw. deren Bewertung wurde eine Wesentlichkeits-

matrix erstellt und die wichtigsten Themen auf weiteren Handlungsbedarf priorisiert.

Die Ergebnisse gemäss Wesentlichkeitsanalyse helfen, die zukünftigen Chancen und  

Herausforderungen der Linz Textil zu erkennen und fliessen in die Nachhaltigkeitsstrategie 

ein.

Linz TexTiL  /  Nachhaltigkeitsbericht 2018

a) IDentIFIkatIOn 
     relevanter
     theMen 

b) ÜBerPrÜFUnG 
     & BeWertUnG 

c) WesentlIch-
 keItsMatrIx

d) UMsetzUnG

• Welche grossen herausforderungen kommen auf die Linz Textil zu?

• Was können wir beitragen, um wirtschaftich erfolgreich zu sein, ohne die natur auszubeuten und   
   soziale Konflikte zu schüren?

in nachhaltigkeitsworkshops wurden 
mit vertretern verschiedener abteilungen 
wesentliche themen identifiziert.
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Die in der Tabelle erwähnten Themen haben für die Stakeholder eine hohe Bedeutung. 

Umwelt und Mitarbeiter sind sowohl für die Stakeholder als auch für die Linz Textil-Gruppe 

essentiell und werden mit einem verstärkten Augenmerk verfolgt. Die Linz Textil-Gruppe 

ist im Umweltbereich vorbildlich aufgestellt und optimiert permanent die Produktionspro-

zesse, die mit einer Ressourcenschonung einher gehen. 

energieeffizienz und verantwortungsvoller ressourceneinsatz

Aufgrund des technologiebedingt hohen Energiebedarfs der Produktion von Halb- und 

Fertigfabrikaten ist es ein wesentliches Thema für die Linz Textil, die Energieeffizienz zu 

steigern bzw. den Verbrauch von Energie zu senken. Investitionen in neue, sparsamere Ma-

schinengenerationen und den dazugehörigen technischen Anlagen tragen diesem Umstand 

Rechnung. Beispielsweise werden 2019 in der Baumwollspinnerei Landeck leistungsstär-

kere Karden installiert, die eine Energieeinsparung von etwa 800.000 kWh/Jahr bringen. 

Damit einher geht ein verantwortungsvoller Einsatz von Ressourcen. Es wird darauf ge-

achtet, dass möglichst erneuerbare Energien eingesetzt und keine schädlichen Chemikali-

en verwendet werden. Der überwiegende Teil der für die Produktionsprozesse benötigten 

Rohstoffe stammt aus Österreich und wird nach höchsten ökologisch Kriterien hergestellt.

WeseNtliche NichtFiNaNZielle themeN 
Für stakeholder im koNsolidieruNgskreis

Energieeffizienz

Nachhaltiges profitables Wachstum

Qualitätsmanagement

Innovation

Arbeitnehmerrechte/-schutz

Verantwortungsvoller Ressourceneinsatz

Umweltschutz

Personalentwicklung

Social Responsibility

Menschenrechte

Nachhaltiges profitables Wachstum und innovation

Produktverantwortung und Kundenzufriedenheit sind zwei wichtige Aspekte für lang-

fristigen Erfolg und nachhaltiges Wachstum der Linz Textil-Gruppe. Die hohen Quali-

tätsanforderungen unserer Kunden an unsere Produkte setzen daher eine ständige Wei-

terentwicklung des Qualitätsmanagements unter Einbeziehung von Qualitätstests voraus. 

Weiters bilden Innovationen im Bereich der Produktionstechnologien und der Rohstoffe 

die Grundlage für neue Produktgenerationen.

umweltschutz

Ziel der Linz Textil-Gruppe ist es, die Umweltauswirkungen der Produktionsprozesse so 

gering wie möglich zu halten bzw. weiter zu minimieren. So werden z.B. alle Spinnabfälle 

der Produktionsstätten verkauft bzw. recycelt. Ein Beispiel aus der Logistik zeigt, dass eine 

verbesserte Palettenauslastung beim Transport zu einer Reduktion der benötigten LKW-

Transporte geführt hat und somit einen nicht unwesentlichen Beitrag zur Verminderung 

des ökologischen Fussabdrucks der Linz Textil liefert.

arbeitnehmerschutz und Personalentwicklung

Die gut ausgebildeten, langjährigen Mitarbeiter bilden die Grundlage, um sich als Textil-

konzern gegen die starke Konkurrenz aus Asien behaupten zu können. Die Nachhaltigkeit 

der Personalpolitik wird durch exzellente Arbeitsbedingungen, bedarfsgerechte Soziallei-

stungen und einen besonderen Fokus auf die Entwicklung der Qualität der Führungskräf-

te erreicht. Ein leistungsförderndes Entlohnungspaket rundet unser Bestreben nach der 

Identifikation aller Mitarbeiter mit den Unternehmenszielen ab. 

bedeutuNg Für die liNZ teXtilwichtig sehr wichtig
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Personalentwicklung

menschen-
rechte

social 
responsibility

umweltschutz

arbeitnehmer-
rechte/-schutz

Qualitätsmanagement

verantwortungsvoller ressourceneinsatz

energie-
effizienz

nachhaltiges 
profitables Wachstum

innovation
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bereich
rohstoFFeiNsatZ recYcelte materialieN

2017 2018 2017 2018 

ZELLuLOSISChE unD
SYNTHETISCHE GARNE

15.000 to Fasern 10.800 to Fasern*)
1 % - in 
Aufbau 
begriffen

1 % - in 
Aufbau 
begriffen

EXTRA LAnGSTAPEL  
BAuMWOLLGARnE

3.324 to 
Baumwollfasern 
(daraus 2.437 to 

Garn versponnen)

3.344 to 
Baumwollfasern 
(daraus 2.446 to 

Garn versponnen)

0 % - 

Naturfaser**)

0 % - 

Naturfaser**)

ROhGEWEBE 4.155 to Garne 3.930 to Garne 0 % 0 % 

FERTIGFABRIKATE 1.605 to Garn
340 to Chemikalien, 
Färbereihilfsmittel, 
Schlichte und 
Wasseraufbe-
reitungsmittel
17 to Farbstoffe

1.663 to Garn
340 to Chemikalien, 
Färbereihilfsmittel, 
Schlichte und 
Wasseraufbe-
reitungsmittel
17 to Farbstoffe

0 % - 

Naturfaser**)

0 % - 

Naturfaser**)

bereich
abFallauFkommeN müllarteN

2017 2018

ZELLuLOSISChE unD

SYNTHETISCHE GARNE
353 to 297 to

Überwiegend aus Kardenflug, 
Kehricht, Bänder

EXTRA LAnGSTAPEL  

BAuMWOLLGARnE
784 to 745 to Überwiegend Ausschuss aus Kämmling

ROhGEWEBE 48 to 57 to
Hausmüllähnlicher  
Gewerbeabfall

FERTIGFABRIKATE 306 to 263 to
Überwiegend hausmüllähnlicher Gewerbe-

abfall, Karton, Folie, Holz (Einwegpaletten)

hOLDInG 3 to 3 to
Hausmüllähnlicher  
Gewerbeabfall

rOhstOFFeInsatz

cheMIkalIen-
ManaGeMent 
IM BereIch 
FertIGFaBrIkate

aBFall-
aUFkOMMen

IV. umWelt

Dem Linz Textil-Konzern ist Umweltschutz ein besonderes Anliegen. Um den ökologischen 

Fußabdruck zu verringern, sind alle Unternehmen des Konzerns bemüht und angehalten, 

den Ressourcenverbrauch zu minimieren und insbesondere den Energieverbrauch und die 

CO2 Emissionen zu reduzieren. Umweltrelevante Auflagen und gesetzliche Bestimmungen 

werden selbstverständlich eingehalten und die MitarbeiterInnen werden über Umwelt-, 

Gesundheits- und Sicherheitsbelange umfassend informiert und kontinuierlich geschult. 

Spezielle Produktentwicklungen im Bereich der Textilen Halbfabrikate beziehen sich auf die 

Wiederverwertung von Abfallprodukten. Auch im Bereich Fertigfabrikate werden ressourcen- 

schonende Prozesse forciert.

Nach der Schließung der Spinnerei Linz im Mai 2018 waren Umbaumaßnahmen im Bereich 

der Energieversorgung der Weberei notwendig, die gleichzeitig zur weiteren Steigerung der 

Energieeffizienz und zur Reduktion der CO2 Emissionen genutzt wurden.

Die Spinnabfälle (Kardenflug, Bänder, Fäden, Kehricht) der Linz Textil-Gruppe werden 

bereits seit Jahren zu 100 % verkauft bzw. recycelt.

Zur weiteren Verminderung des Abfallaufkommens werden im Segment „Fertigfabrikate“ 

die Mitarbeiter entsprechend geschult und der Einkaufsabteilung obliegt die Prüfung von 

recycelbaren Verpackungen.

1. MaterIalIen UnD aBFall

Im Bereich der Fertigfabrikate gibt es eine festgelegte Unternehmenspolitik bezüglich ein-
gesetzter Chemikalien und Förderung von „grüner Chemie“. Die wichtigsten Aspekte sind 
das Erkennen und Vermeiden von negativen Auswirkungen von Chemikalien in den ge-
fertigten Frottierwaren auf die Umwelt und für den Menschen. Die Führung eines aktu-
ellen Chemikalienbestandsregisters mit aktuellen Sicherheitsdatenblättern (gemäß GHS-
Vorschrift) ermöglicht umfassende Informationen und eine Bewertung dieser Substanzen. 
Regelmäßige Schulungen aller MitarbeiterInnen im Umgang mit Chemikalien vermitteln 
entsprechendes Wissen um gesundheitliche oder umweltgefährdende Auswirkungen zu  
erkennen und angemessen zu reagieren.

*)   Reduzierter Rohstoffeinsatz aufgrund der Schließung der Spinnerei Linz im Mai 2018

**) Der Einsatz von recycelten Materialien ist hier nicht möglich, da es sich um Naturprodukte handelt.
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2. enerGIe

themeN Ziele aktioNsPlaN bereich Ziel %

Umstellung von 
Neonröhren auf 
LED im Werk 1 – 
Einsparung 345.000 
kWh pro Jahr

Reduktion des 
Energieverbrauchs

Installation von LED 
Beleuchtung in den 
Anlagen

Produktion 2019 50 %

Dachsanierung
Reduktion des 
Energieverbrauchs

Installation eines 
Folienflachdachs mit 
hoher  
Wärmedämmung

Produktion 2018 100 %

Neue Motoren-
struktur bei 
Maschinen

Reduktion des 
Energieverbrauchs

Austausch von  
Motoren der neues-
ten Generation

Produktion laufend

Karden-
optimierung

Produktivität stei-
gern und Energie-
verbrauch um ca. 
800.000 kWh/Jahr 
senken

Austausch von 21 
Karden C4/1 gegen 
10 Karden C70

Produktion 2019 –

Druckluft-
optimierung

Reduktion CO2 
Emissionen um 
37 to/Jahr

Austausch eines 
Kompressors 
mit neuester 
Technologie

Produktion 2018 100 %

themeN Ziele aktioNsPlaN bereich Ziel %

Übertragung 
Freistrom 
(Verbund) von 
Spinnerei auf 
Weberei Linz  *)

Energiekosten-
einsparung im 
Wert von 5,2 Mio 
KWh pro Jahr

Umbau der Trafo-
station und Mittel-
spannungsanlage, 
Neuerrichtung des 
Niederspannungs-
hauptverteilers,  
Neuverkabelung der  
6 KV-Anbindung

Produktion 2018 100 %

Anpassung des 
Mittelspannungs-
konzepts *)

Einsparung von 
1,2 Mio KWh 
pro Jahr 

Trafoumbau Produktion 2018 100 %

Optimierung des 
Druckluftnetzes 
(vorher von der 
Spinnerei versorgt)

Einsparung von 
1,2 Mio KWh 
pro Jahr

Transfer eines Kom-
pressors und Abschal-
ten des Kompressors 
ZR630 (Leerlauflei-
stung 150 KWh)

Produktion 2018 100 %

Installation von 
LED-Beleuchtung 
in diversen 
Produktions-
abteilungen 
Einsparung 
538.503 kWh 
pro Jahr bzw. 
199.264 kg CO2

pro Jahr

Reduktion des 
Energieverbrauchs 
und CO2 
Einsparung

Kontinuierlicher 
Austausch der 
bestehenden 
Beleuchtung

Produktion 2019
lau-
fend

halBFaBrIkate  
extra langstapel  
Baumwollgarne

halBFaBrIkate  
rohgewebe

themeN Ziele aktioNsPlaN bereich Ziel %

Optimierung der 
Klimaanlage in der 
Produktionshalle 
Klanjec

Einsparung von 
700.000 KWh 
pro Jahr

Erneuerung der 
Klimakanäle und 
Motorantriebe mit 
Frequenzumformer, 
Erneuerung der 
Luftwäscher und der 
Ventilatoren

Produktion 2018 100 %

Optimierung der 
Kardenabsaugung 
Klanjec

Energieeinsparung 
200.000 KWh 
pro Jahr

Einbindung einer 
neuen FDA-Anlage 
an 9 Karden

Produktion 2018 100 %

Optimierung der 
Kardenabsaugung 
Klanjec

Energieeinsparung 
100.000 KWh 
pro Jahr

Einbindung einer 
FDA-Anlage an  
6 Karden

Produktion 2019 –

halBFaBrIkate – 
zellulosische und 
synthetische Garne

themeN Ziele aktioNsPlaN bereich Ziel %

Wärmerück-
gewinnung 

Reduktion des 
Energieverbrauchs 
und CO2 
Einsparungen

Optimierung 
der bestehenden 
Wärmerückgewinnung 
und Einbindung in die 
hallenheizung und/
oder Heiz- & Kühl-
anlagen Büros

Tech-
nischer 
Dienst

2019 –

Einsatz von  
LED Lampen 

Reduktion des 
Energieverbrauchs 
und CO2 
Einsparungen

Austausch  
energieeffizienter 
Leuchtstoffe

Tech-
nischer 
Dienst

2020 –

FertIGFaBrIkate

*) aufgrund der Schließung der Spinnerei Linz im Mai 2018
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bereich stromverbrauch heiZverbrauch

gesamt 
(% erneuerbar)

gesamt 
(% erneuerbar)

2017 2018 2017 2018

ZELLuLOSISChE unD
SYNTHETISCHE GARNE 
LINZ UND KLANJEC*) 

46.890 MWh  
(75 %)

34.691 MWh
(75 %)

1.098 MWh 
(0 %)

1.102 MWh 
(0 %)

EXTRA LAnGSTAPEL 
BAuMWOLLGARnE

26.828 MWh 
(100 %)

27.168 MWh 
(100 %)

0 MWh 
(0 %)

0 MWh 
(0 %)

ROhGEWEBE
10.788 MWh 

(75 %)
11.395 MWh

(75 %)
3,814 MWh 

(0 %)
4,214 MWh 

(0 %)

FERTIGFABRIKATE
7.278 MWh 

(100 %)
7.286 MWh 

(100 %)
4.410  MWh 

(0 %)
4.270 MWh 

(0 %)

sPeZiFischer eNergieverbrauch (kWh/kg, 2017 = 100 %)

bereich 2018

ZELLuLOSISChE unD SYNTHETISCHE GARNE 
LINZ UND KLANJEC 

104,8 %

EXTRA LAnGSTAPEL BAuMWOLLGARnE 100,9 %

ROhGEWEBE 89,9 %

FERTIGFABRIKATE 100,4 %

enerGIe-
verBraUch

sPezIFIscher  
enerGIe- 
verBraUch

*)   2018: Energieverbrauch Spinnerei Linz nur bis Mai (Spinnerei Schließung); inkl. Freistrom von Verbund

Der stromverbrauch konnte 2018 
in vielen bereichen reDuziert werDen.
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3. WasserverBraUch

halBFaBrIkate/
FertIGFaBrIkate bereich Wassverbrauch

2017 2018

ZELLuLOSISChE unD

SYNTHETISCHE GARNE *)
8.479 m³ (ohne Tiefbrunnen) 1.071 m³ (ohne Tiefbrunnen)

EXTRA LAnGSTAPEL 

BAuMWOLLGARnE**)

2.000 m³ Wasser pro Jahr 

(ohne Tiefbrunnen)
2.800 m³ Wasser pro Jahr 
(ohne Tiefbrunnen)

ROhGEWEBE 905 m³ 1.038 m³

FERTIGFABRIKATE ***) 68.150 m³ 72.511 m³

Die Linz Textil-Gruppe achtet sorgfältig darauf, dass aufgrund der Wertschöpfungskette 

keinerlei Schäden für Mensch und Umwelt entstehen.

bereich
Programme Zur reduktioN 
des eNergieverbrauchs soWie voN emissioNeN

ZELLuLOSISChE unD

SYNTHETISCHE GARNE

• Kontrolle des Verbrauchs (Strom,.…), sowie die Verwendung  

  eines Alarmsystems im Falle einer unkontrollierten Emission.

• umweltanforderungen an Lieferanten

• Bei der Konstruktion von Maschinen konzentriert sich der Ein-

   kauf nach den höchsten Standards, einschließlich hocheffizienter 

  Pumpen und Motoren, die in vollem Umfang eingesetzt werden.

• Bewusstseinsförderung der Mitarbeiter, den Energieverbrauch 

   während der täglichen Arbeit zu reduzieren.

• Reduktion von Co2 Emissionen durch neue Kompressoren und 
   Umrüstung auf LED Lampen

EXTRA LAnGSTAPEL 

BAuMWOLLGARnE

• Vermeidung von Leckagen durch neuverlegung von Leitungen

• Durch frequenzgesteuerte Kompressoren wird Strom eingespart   

   und jährlich 37 Tonnen Co2 eingespart

ROhGEWEBE

• Steigerung der Wärmerückgewinnung aufgrund der Einbindung 

  des Kompressors 630 in das Heizungssystem (2018)

• Durch die Anbindung des Kompressors 10 KV erfolgte eine 

  erhebliche Energieeinsparung aufgrund der Verringerung der  

  Trafoverluste (2018)

• Ersatz eines Trafos durch einen energieeffizienten 

   neuen Trafo (2018)

• Aufbau einer neuen heizzentrale für den Bereich Verwaltungs  

   gebäude, um die Abwärme voll nutzen zu können (2018)

• umstellung von neonröhren auf LED-Technologie (2019)

• Optimierung Brunnenanalgen aufgrund reduzierter 

   Kühlwassermengen durch die Schliessung der Spinnerei (2019)

FERTIGFABRIKATE

es wird ein umfangreiches „energievermeidungsprogramm 2020“ 

verfolgt, das den eU-richtlinien entspricht. 

folgende Aktivitäten umfasst der Aktionsplan:

• Ersatz alter Lampen durch LED-Technologie

• Erneuerung der elektrischen Systeme, zB. mittels Bewegungs 

   meldern 

• Leckagen Beseitigung des Druckluftnetzes (laufender Prozess)

• Lfd. Kontrolle der Energiedaten mit internen Energie- 

   managementsystem

• Prüfung eines Austausches der Pumpen auf Energieeffizienz

   Pumpen (Planung und ggf. Durchführung in 2019)

enerGIe-
verMeIDUnGs-
PrOGraMMe

*)     2017: hoher Wasserverbrauch im Werk Klanjec für Umbauarbeiten (Beton)
**)   2018: höherer Wasserverbrauch durch höheren Personalstand
***)  2018: 3,2 % höhere Produktionsmenge
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V. mitarbeiteriNNeN 
    uNd mitarbeiter

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die Führungskräfte der Linz Textil-Gruppe 

sind der zentrale Erfolgsfaktor, um die Wettbewerbsfähigkeit abzusichern und die Wei-

terentwicklung der Gruppe zu gewährleisten. Die Personalentwicklung nimmt in diesem 

Zusammenhang einen entscheidenden Stellenwert ein. Es ist ein strategisch wichtiges 

Ziel, ein attraktiver Arbeitgeber sowohl für externe Bewerber als auch für alle Mitarbeiter 

im Unternehmen zu sein. Qualifizierte Führungskräfte sind ein wesentlicher Engpass-

faktor für die Unternehmensentwicklung. Die Linz Textil-Gruppe ist sich der aktuellen 

Entwicklungen am Arbeitsmarkt bewusst, die aufgrund der demographischen Situation 

zu einer signifikanten Verknappung qualifizierter Arbeitskräfte führen. Da sich diese Si-

tuation in Zukunft weiter verschärfen wird, werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 

hohem Leadership-Potenzial und überdurchschnittlichem Leistungsbewusstsein bei Linz 

Textil auch ohne formales Programm gezielt gefördert und dadurch an das Unternehmen 

gebunden. Die Wirksamkeit dieser Bemühungen spiegelt sich in der durchschnittlichen 

Beschäftigungsdauer von rund 13 Jahren im Jahr 2018 wider. Ein besonderes Anliegen ist 

es auch, die Entwicklungsziele und -möglichkeiten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in Übereinstimmung mit den jeweiligen unternehmerischen Anforderungen zu bringen.

Neben der gezielten Entwicklung von Führungskräften ist vor allem für den Bereich 

halbfabrikate die Rekrutierung, Entwicklung und Bindung von Mitarbeitern von immer 

größerer Bedeutung. Aufgrund der Standorte der Produktionsbetriebe in einer speziellen 

Branche besteht teilweise ein gravierender Engpass an qualifizierten Mitarbeitern in der 

Produktion, insbesondere bei Fachkräften. Speziell der Standort in Linz ist mit einer 

Reihe von zum Teil größeren Industrie- und Gewerbebetrieben umgeben, wodurch das  

Recruiting von qualifizierten Fachkräften erschwert wird. Die Maßnahmen zur Sicherung 

der erforderlichen Personalressourcen können nur vor Ort umgesetzt werden. Dabei spielt 

die lokale Stellung der Betriebe als attraktiver Arbeitgeber im Wettbewerb zu anderen lo-

kalen Industriebetrieben eine zentrale Rolle. Darüber hinaus wird es für die zukünftige 

Wettbewerbsfähigkeit von großer Bedeutung sein, ob ein Unternehmen Arbeitsplätze und 

Entwicklungsmöglichkeiten anbieten kann, die den Bedürfnissen und Möglichkeiten der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter entsprechen. Der individuellen Förderung von Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Eine perso-

nalpolitische Zielsetzung ist unter anderem die Unterstützung der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Im Segment Fertigfabrikate tragen engagierte und motivierte Mitarbeiter im Wesent-

lichen zum Unternehmenserfolg bei. Die Mitarbeiter von „Vossen“ bringen ihr Wissen 

und ihre Einsatzbereitschaft in das Unternehmen ein. Es werden Mitarbeitergespräche 

durchgeführt, um die Mitarbeiterzufriedenheit festzustellen und um die Entwicklungs-

Es ist Ein wichtigEs ZiEl, Ein 
attraktivEr arbEitgEbEr sowohl für 
ExtErnE bEwErbEr als auch für allE 
MitarbEitEr iM untErnEhMEn Zu sEin. 
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themeN Ziele aktioNsPlaN bereich Ziel %

Mitarbeiter-
anstellung 

Geeignete 
Kandidaten finden

Weiterentwicklung des 
Trainings- u. Ausbildungs-
programms, Gestaltungs-
möglichkeiten bei den 
Verträgen

HR
Konti-
nuier-
lich

Kontinu-
ierlich

Fluktuation
Die Fluktuationsrate 
gering zu halten

Evaluierung psychischer Be-
lastungen am Arbeitsplatz 
durch externe Beratung und 
Prozessbegleitung

HR, 
Produktion

Konti-
nuier-
lich

Kontinu-
ierlich 

halBFaBrIkate 

möglichkeiten im Bereich des Fertigfabrikats aufzuzeigen. Unter Wahrung einer maximalen  

Anonymität werden alle drei Jahre externe Institute mit einer Mitarbeiterbefragung beauftragt 

und in die Umsetzung von notwendigen Maßnahmen zur Verbesserung integriert. Eine enge 

Einbindung des Betriebsrates stellt hierbei eine Selbstverständlichkeit dar. Damit soll die Mitar-

beiterbindung an das Unternehmen erhöht und das Wissen im Unternehmen gehalten werden. 

Zur Vertiefung und Erweiterung vorhandenen Wissens wurde für die Mitarbeiter vor fünf Jah-

ren die „Vossen Denkwerkstatt“ etabliert. Im Rahmen eines fortlaufenden Programmes werden 

Schulungen und Seminare angeboten, welche sowohl von Mitarbeitern als auch von externen 

Experten abgehalten werden. 

Beim Recruiting neuer Mitarbeiter stellt der regionale Aspekt ein zentrales Entscheidungsmerkmal 

dar. Nahezu alle Mitarbeiter sind in der Region Südburgenland bzw. Südoststeiermark beheimatet.

Der Anteil weiblicher Mitarbeiter im Segment Fertigfabrikate beträgt zum Bilanzstichtag 62 %. 

Auch Positionen im Management sind mit 52 % von Frauen besetzt. Es werden flexible Arbeits-

zeitmodelle geboten, langfristige Karriereplanung unter Berücksichtigung von Familienpausen, 

Angebot von Altersteilzeitmodellen sowie die Unterstützung von Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern in schwierigen privaten Situationen. 

themeN Ziele aktioNsPlaN bereich Ziel %

Weitere Opti-
mierungen des  
Arbeitsum-
feldes

Mitarbeiterbindung 
und -entwicklung

Workshops, Meetings, 
New Leadership, 
Abteilungsüber-
greifende Projekte

HR und 
Manage-

ment

Konti-
nuier-
lich

Kontinu-
ierlich

Entwick-
lungs-
programm

künftige Führungs-
kräfte aus den eigenen 
Reihen entwickeln

Potentialfindung 
und Führungskräfteent-
wicklung

HR und 
Manage-

ment

Konti-
nuier-
lich

Kontinu-
ierlich 

Betriebliche 
Gesundheits-
förderung

BGF Gütesiegel
3-Jahres-Projekt mit der 
FH Burgenland

Über das 
gesamte 

Unterneh-
men

2017-2019

CSR 
Leitfaden

Festlegung und 
Darstellung der 
Unternehmenswerte

CSR Leitfaden wurde in 
Zusammenarbeit mit 
den Mitarbeitern erstellt. 
Fertigstellung 12/2018

HR und 
Manage-

ment

Konti-
nuier-
lich

Kontinu-
ierlich 

FertIGFaBrIkate  

FlUktUatIOn
2018 im verleich zu 2017

bereich
uNter 30 30 - 50 über 50

gesamt
mäNNlich Weiblich mäNNlich Weiblich mäNNlich Weiblich

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE LINZ *)

2017 2 0 16 5 19 0 42

2018 0 1 3 1 4 1 10

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE KLANJEC

2017 20 0 37 38 23 22 140

2018 9 0 30 24 21 32 116

EXTRA LAnGSTAPEL 

BAuMWOLLGARnE

2017 10 0 34 2 29 3 78

2018 10 1 38 4 29 4 86

ROhGEWEBE
2017 12 0 26 7 12 4 61

2018 8 1 26 10 13 4 62

FERTIGFABRIKATE
2017 21 16 30 49 22 25 163

2018 20 17 35 40 25 33 170

Fertigfabrikate DE
2017 0 1 3 15 4 9 32

2018 1 2 3 9 3 7 25

Fertigfabrikate HU
2017 1 6 10 32 3 23 75

2018 1 6 10 32 3 23 75

hOLDInG
2017 0 1 3 1 3 8 16

2018 0 0 3 2 3 8 16

bereich
uNter 30 30 - 50 über 50

gesamt
mäNNlich Weiblich mäNNlich Weiblich mäNNlich Weiblich

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE LINZ *)

2017 0 % 2,1 % 2,1 % 0 % 0 % 0 % 4,2 %

2018 4,2 % 0 % 4,2 % 0 % 0 % 0 % 8,4 %

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE KLANJEC

2017 11,4 % 0 % 3 % 2,7 % 4,3 % 26,7 % 8,2 %

2018 34,5 % 0 % 13,5 % 2,6 % 7,5 % 6,5 % 20,3 %

EXTRA LAnGSTAPEL 

BAuMWOLLGARnE

2017 2,6 % 0 % 5,2 % 0 % 1,2 % 0 % 9 %

2018 8,4 % 0 % 10,6 % 0 % 0 % 0 % 19,2 %

ROhGEWEBE
2017 1,7 % 0 % 1,7 % 1,7 % 1,7 % 1,7 % 8,5 %

2018 3,2 % 0 % 9,7 % 1,6 % 0 % 0 % 14,5 %

FERTIGFABRIKATE
2017 2 % 0 % 0,6 % 4 % 0,6 % 0 % 7 %

2018 0,5 % 0,5 % 0,5 % 1,6 % 1,1 % 0,5 % 4,7 %

Fertigfabrikate DE
2017 0 % 0 % 0 % 16 % 0 % 0 % 16 %

2018 0 % 4 % 4 % 4 % 0 % 12 % 24 %

Fertigfabrikate HU
2017 2,6 % 3,9 % 2,6 % 18 % 0 % 9 % 37 %

2018 19 % 48 % 0 % 0,5 % 0 % 0 % 45 %

hOLDInG
2017 0 % 6,2 % 0 % 0 % 0 % 0 % 6,2 %

2018 0 % 0 % 0 % 0 % 0 % 0 % 0 % 

BeschÄFtIGUnGs-
stanD
2018 im verleich zu 2017

1. BeschÄFtIGUnG

*) Schliessung der Spinnerei Linz im Mai 2018

*) Schliessung der Spinnerei Linz im Mai 2018
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bereich mitarbeiterbeNeFits

ZELLuLOSISChE unD  

SYNTHETISCHE GARNE

ROhGEWEBE

hOLDInG

Weihnachtsfeier, Schitag, Betriebsausflug, Gutscheine zu 

Weihnachten, für Geburt, Hochzeit, Geburtstag, Dienstjubilä-

um und Pension; Zuschüsse für Seh-, Hör- und orthopädische 

Behelfe und Zahnbehandlungen; betriebliche Zukunftssiche-

rung gem. § 3/1/15 EStG

EXTRA LAnGSTAPEL 
BAuMWOLLGARnE

Gutscheine zu Weihnachten und für Jubiläen, Weihnachtsfeier, 

Schitag, Betriebsausflug, Zuschuss für Seh- und Hörbehelfe; 

betriebliche Zukunftssicherung gem. § 3/1/15 EStG

FERTIGFABRIKAT

Gutscheine für Jubiläen, Hochzeit und Geburten, Schi-

ausflug, Weihnachtsfeier, Sommerfest, Zuschuss für Bild-

schirmbrillen, Kosten für Gehörschutz

MItarBeIter-
BeneFIts

Linz TexTiL  /  Nachhaltigkeitsbericht 2018

Die Mitarbeiterbenefits kommen allen Mitarbeitern gleichermassen zugute, es erfolgt keine 

Unterscheidung zwischen Voll- und Teilzeitmitarbeitern.

Mitarbeiterbenefits koMMen 
Voll- und teilzeitMitarbeiter 
gleicherMassen zugute.
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bereich

ZELLuLOSISChE unD  

SYNTHETISCHE GARNE

Es besteht eine enge Zusammenarbeit zwischen Betriebsrat 

und Arbeitnehmern hinsichtlich Arbeitnehmerschutz und  

Gesundheitsthemen. Zu Entscheidungen bzgl. der Erhöhung 

der Arbeitssicherheit werden die Arbeitnehmervertreter  

eingebunden.

EXTRA LAnGSTAPEL  

BAuMWOLLGARnE

Gute Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat hinsichtlich Arbeit-

nehmerschutz und Gesundheitsthemen. Die Arbeitnehmerver-

treter werden in Themen wie der Unfallstatistik und Verbesse-

rungen der Arbeitsbedingungen miteingebunden.

ROhGEWEBE

Gute Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat hinsichtlich Arbeit-

nehmerschutz und Gesundheitsthemen. Die Arbeitnehmerver-

treter werden in Themen wie der Unfallstatistik und Verbesse-

rungen der Arbeitsbedingungen miteingebunden.

Sicherheitsbeauftragte (QS). Interne Sicherheitsunterwei-

sungen. Unterweisungsinhalte sind durch Unterweisungs-

unterlagen dokumentiert.

FERTIGFABRIKAT

Eine interne Sicherheitsfachkraft ist dafür zuständig, alle 

gesetzlich geregelten Bereiche in enger Zusammenarbeit mit 

dem Arbeitsmediziner und den drei Sicherheitsvertrauensper-

sonen  zu kontrollieren. Sicherheitsunterweisungen werden 

periodisch durchgeführt.

Einzelgespräche werden nach einem Arbeitsunfall und / oder 

längeren krankheitsbediengten Ausfällen mit dem Arbeitsme-

diziner geführt.

Die Sicherheitsfachkraft nimmt mindestens einmal jährlich an 

einer Fortbildung teil.

Gegenüber der gesetzliche Auflage wird zweimal jährlich eine 

Arbeitsschutzausschusssitzung (ASA) mit Geschäftsführung, 

Abteilungsleitern, Arbeitnehmervertreter, Arbeitsmediziner, 

Sicherheitsfachkraft und Sicherheitsvertrauenspersonen 

abgehalten.

In der ungarischen Gesellschaft werden die angeführten 

sicherheitsrelevanten Maßnahmen von einer externen Person 

wahrgenommen. Ebenso in der deutschen Gesellschaft.

arBeItnehMer-
vertretUnG UnD 
arBeItsschUtz

2. arBeItssIcherheIt UnD GesUnDheItsschUtz

Die Linz Textil sorgt für ein sicheres Arbeitsumfeld. Im Rahmen der Wertschöpfungskette 

werden alle Vorkehrungen getroffen, damit keine Schäden oder Gefahren für die Mitarbeiter 

entstehen und deren Arbeitsplätze so sicher wie möglich gestaltet werden.

Linz TexTiL  /  Nachhaltigkeitsbericht 2018

*)   Die Abwesenheitstage sind unfallbedingt
**) 1 Mitarbeiterin ist bereits 2015 schwer gestürzt, Abwesenheit 2017: 238 Tage

*)   Die Abwesenheitstage sind unfallbedingt
**) 1 Mitarbeiterin ist bereits 2015 schwer gestürzt, Abwesenheit 2018: 86 Tage

bereich
verletZuNgeN verletZ-

uNgsart

Ø abWeseNheits-
tage *) todes-

Fälle
mäNNlich Weiblich mäNNlich Weiblich

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE LINZ

3 1

Kopfverletzung, 

Nackenprellung, 

Zehenquetschung, 

Daumenquetschung

29 52 0

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE KLANJEC

2 3 **)
Kopfverletzung, 

Quetschung, Sturz
29 290 0

EXTRA LAnGSTAPEL
BAuMWOLLGARnE

2 0
Verletzungen an 

den Händen
27 0 0

ROhGEWEBE 3 0
Prellungen,  

Schnittwunden
24 0 0

FERTIGFABRIKATE 1 0 Handverletzung 12 0 0

Fertigfabrikate HU 0 1 Schulterzerrung 6 0 0

hOLDInG 0 0 – 0 0 0

bereich
verletZuNgeN verletZ-

uNgsart

Ø abWeseNheits-
tage *) todes-

Fälle
mäNNlich Weiblich mäNNlich Weiblich

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE LINZ

1 0
Quetschung, 

Schnittwunde
32 0 0

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE KLANJEC

0 1 **) Sturz 0 86 0

EXTRA LAnGSTAPEL
BAuMWOLLGARnE

1 0
Fingerkuppe  
abgetrennt

132 0 0

ROhGEWEBE 2 0
Platzwunde, Zahn 

ausgeschlagen
4 0 0

FERTIGFABRIKATE 3 1
Hand-, Rücken-, 
Fußverletzung 

67 11 0

Fertigfabrikate HU 1 1
Fuß-,  

Fingerverletzung
29 12 0

hOLDInG 0 0 – 0 0 0

arBeItsUnFÄlle
2017

arBeItsUnFÄlle
2018
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bereich

ZELLuLOSISChE unD  
SYNTHETISCHE GARNE

• Gesundheitsförderung
• Betriebsarzt: Impfungen, Sehtest, Testen des  Arbeitsplatzes, 
   ob er den gesundheitlichen Anforderungen entspricht

EXTRA LAnGSTAPEL  
BAuMWOLLGARnE

• Betriebsarzt (Medizinische Check ups)
• Angebot von Grippeimpfungen

ROhGEWEBE
• Gesundheitsförderung
• Betriebsarzt: Impfungen, Sehtest, Testen des Arbeitsplatzes,    
  ob er den gesundheitlichen  Anforderungen entspricht

FERTIGFABRIKAT

• Betriebsarzt: Impfungen, Gesundheitsschecks 
  (Augenuntersuchung, Hörtests etc.)
• Betriebliche Gesundheitsförderungen mit einem  
  Maßnahmenpaket bis 3/2019
• laufende Evaluierung der Arbeitsplätze
• Obsttag

hOLDInG
• Gesundheitsförderung
• Betriebsarzt: Impfungen, Sehtest, Testen des Arbeitsplatzes, 
   ob er den gesundheitlichen Anforderungen entspricht

GesUnDheIts-
FÖrDerUnG

Linz TexTiL  /  Nachhaltigkeitsbericht 2018

bereich

ZELLuLOSISChE unD  
SYNTHETISCHE GARNE

• Verpflichtendes Tragen von Schutzausrüstungen 
  (Gehörschutz, Kleidung, Schuhe)
• Regelmässige Wartung von Maschinen und Anlagen
• Sicherheitsanweisungen

EXTRA LAnGSTAPEL  
BAuMWOLLGARnE

• Verpflichtendes Tragen von Schutzausrüstungen (Lärm
   schutz, Atemmasken, Kleidung, Staubschutz und weitere)
• Sicherheitsmanagement

ROhGEWEBE

• Verpflichtendes Tragen von Schutzausrüstungen 
  (Gehörschutz, Kleidung, Schuhe)
• Regelmässige Wartung von Maschinen und Anlagen
• Sicherheitsanweisungen

FERTIGFABRIKAT

• Sicherheitsbekleidung
• Sicherheitsanweisungen und weitere Richtlinien
• Verpflichtendes Tragen von Schutzausrüstungen (Lärm
  schutz, Atemmasken, Kleidung, Staubschutz und weitere)
• Regelmässige Wartung von Maschinen und Anlagen
• Regelmäßige Brandschutzübungen
• Betriebsfeuerwehr
• Ausgebildete Ersthelfer in allen Abteilungen

arBeItsschUtz-
MassnahMen FÜr 
arBeItnehMer 
DIe hOhen rIsIken 
aUsGesetzt sInD

In nachstehender Tabelle werden die wichtigsten Arbeitsschutzmassnahmen aufgelistet. Da-

rüber hinaus wird auf die Sicherheit und Ergonomie der Arbeitsplätze sowie auf die Unterstüt-

zung der Gesundheitsvorsorge Wert gelegt. Regelmäßige Betriebsrundgänge der Betriebsräte 

mit dem Betriebsarzt ermöglichen, Verbesserungen aufzuzeigen und diese rasch umzusetzen. 

bereich mäNNlich Weiblich
Ø kraNkeNstaNdstage

mäNNlich Weiblich

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE LINZ

18 1 30 7

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE KLANJEC

27 20 34 71

EXTRA LAnGSTAPEL
BAuMWOLLGARnE

53 3 17 11

ROhGEWEBE 27 3 18 4

FERTIGFABRIKATE 236 380 10 8

Fertigfabrikate HU 155 1261 19 46

hOLDInG 2 2 99 61

bereich mäNNlich Weiblich
Ø kraNkeNstaNdstage

mäNNlich Weiblich

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE LINZ

19 1 22 15

ZELL. U. SYNTH. 
GARNE KLANJEC

25 32 42 31

EXTRA LAnGSTAPEL
BAuMWOLLGARnE

47 5 21 9

ROhGEWEBE 34 7 26 16

FERTIGFABRIKATE 753 361 33 8

Fertigfabrikate HU 120 1073 17 44

hOLDInG 5 6 10 6

krankenstanDs-
taGe 2017

krankenstanDs-
taGe 2018



45

aus- uNd WeiterbilduNg

ANGESTELLTE

• Textile Seminare und Lehrgänge

• Sprachkurse

• Erste hilfe

ARBEITER

• Staplerschein

• Sicherheitsschulungen

• Erste hilfe

MANAGEMENT

• Textile Seminare und Lehrgänge

• Sprachkurse

• Erste hilfe

halBFaBrIkate  
zellulosische und  
synthetische Garne

aus- uNd WeiterbilduNg

ANGESTELLTE
• Sicherheitsfachkraft

• Erste hilfe

ARBEITER
• Sicherheitsfachkraft

• Erste hilfe

MANAGEMENT
• Psychologische hilfe

• Seminare „Bremer Baumwollbörse“

aus- uNd WeiterbilduNg

ANGESTELLTE

• Textile Seminare

• Sprachkurse

• Erste hilfe

ARBEITER

• Staplerschein

• Erste hilfe

• Meisterkurse bei Maschinenherstellern

• Elektrokurse

MANAGEMENT

• Textile Seminare

• Sprachkurse

• Erste hilfe

halBFaBrIkate  
extra langstapel
Baumwollgarne

halBFaBrIkate  
rohgewebe

3. aUs- UnD WeIterBIlDUnG

jährlich werden Für alle angestellten 
und arbeiter erste hilFe-Kurse angeboten. 
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aus- uNd WeiterbilduNg

ANGESTELLTE

• „Vossen Denkwerkstatt“

• Berufsausbildung

• Teamentwicklung

• spezielle EDV-Programme z.B. für Marketing, Atelier 

  und Technische Produktentwicklung

• fachspezifische Seminare

• Betriebliche Gesundheitsförderung, Persönlichkeits-

  entwicklung

• Erste hilfe Kurse

• Fahrsicherheitstraining für Außendienst

ARBEITER

• On the job - Training, zB. sichere Beladung, umgang  

  mit Chemikalien

• Gabelstaplerführerschein

• „Vossen Denkwerkstatt“

• Berufsausbildung

• Teamentwicklung

• fachspezifische Seminare

• Betriebliche Gesundheitsförderung, Persönlichkeits- 

   entwicklung

• Erste hilfe Kurse

MANAGEMENT

• Leadership-Entwicklungsprogramme: Leadership 

  Workshop, Arbeitsrecht-Workshops, Coaching, 

  Teamentwicklung

LEHRLINGE

• „Vossen Denkwerkstatt“

• Persönlichkeitsentwicklung

• fachspezifische Seminare

• Betriebliche Gesundheitsförderung, Persönlichkeits-

   entwicklung

• Erste hilfe Kurse

aus- uNd WeiterbilduNg

AnGESTELLTE /  

MANAGEMENT

Individuelle Kurse zur Steigerung von fachlichen, sozialen 

und strukturellen Kompetenzen. Jedes Seminar wird mit dem 

Vorgesetzten abgestimmt. Es werden spezielle Führungs-

entwicklungsprogramme für leitende Angestellte und dem 

Management angeboten. 

FertIGFaBrIkate 

hOlDInG 

bereich

ZELLuLOSISChE unD  

SYNTHETISCHE GARNE

Halbjährliche Mitarbeitergespräche bzgl. Zufriedenheit,  

Veränderungs- oder Verbesserungsmöglichkeiten, Ziel-

vereinbarungen zur Steigerung der Arbeitszufriedenheit 

werden gemeinsam mit den Mitarbeitern erarbeitet

EXTRA LAnGSTAPEL  
BAuMWOLLGARnE

Jährliche Leistungs- und Zielvereinbarungsgespräche bei 

den Angestellten und Arbeitern

ROhGEWEBE Jährliche Leistungs- und Zielvereinbarungsgepräche

FERTIGFABRIKAT

Jährliche Leistungs- und Zielvereinbarungsgespräche bei 

den Angestellten und Arbeitern („Light Version“). Bei den 

Auszubildenden finden regelmäßige Feedbackmeetings 

nach jeder Jobrotation statt. Regelmäßige anonyme Mitar-

beiterumfragen bzgl. psychischer Belastungen am Arbeits-

platz mit Maßnahmenerhebungen und -umsetzungen

hOLDInG

Jährliche Leistungs- und Zielvereinbarungsgespräche bei 

den Angestellten. Dabei werden u.a. Wünsche betreffend 

Weiterbildungsmaßnahmen besprochen.

MItarBeIter-
revIeWs

bereich aNZahl der schuluNgstage 2018

ZELLuLOSISChE unD SYnThETISChE GARnE 12

EXTRA LAnGSTAPEL BAuMWOLLGARnE 15

ROhGEWEBE 10

FERTIGFABRIKAT 108

hOLDInG 47

FOrtBIlDUnG
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themeN Ziele aktioNsPlaN bereich Ziel

Kooperation mit  

Lieferanten die Grund-

lagen der Menschen-

rechte beachten und 

nach sozialen Grund-

lagen agieren

Auswahl der 

Lieferanten unter 

Berücksichtigung 

hoher Qualitäts- und 

Sozialstandards

Befragung der 

Lieferanten hinsicht-

lich Respekt der 

Menschenrechte, der 

Einhaltung von Um-

welt- und Sozialstan-

dards entsprechend 

den international 

geltenden Normen.

Einkauf

Kein  

definiertes 

Zeitziel, wird 

regemäßig 

adjustiert

themeN Ziele aktioNsPlaN bereich Ziel

Kooperation mit 

Lieferanten, die 

keine Menschenrechte 

verletzen und sozial 

agieren

Berücksichtigung 

hoher Qualitätsstan-

dards bei der Aus-

wahl von Lieferanten

Größtenteils Aus-

wahl internationaler 

Lieferanten mit Sitz 

in der EU. Audits und 

strenge Prüfung.

Einkauf, 

Manage-

ment

Kein  
definiertes 
Zeitziel, wird 
regemäßig 
adjustiert

Kooperation mit 

Lieferanten, die 

nicht Materialien 

von Kriegsregionen 

beziehen

Die Beschaffung 

konfliktreicher 

Materialien erfolgt 

gemäß des  

„Dodd Frank Act“ 

Versand der Kriterien 

gemäß des „Dodd 

Frank Act“ an die 

Lieferanten. Jährliche 

Überprüfung.

Einkauf, 

Manage-

ment

Kein  
definiertes 
Zeitziel, wird 
regemäßig 
adjustiert

halBFaBrIkate

FertIGFaBrIkate

VI. diversitäskoNZePt VII. meNscheNrechte 

Als nachhaltig wirtschaftender Konzern nimmt sich die Linz Textil-Gruppe gesellschafts-

relevanter Themen wie der Chancengleichheit am Arbeitsplatz an. Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter werden gleich, ohne Ansehen von Geschlecht, Alter, Religion, Kultur, Haut-

farbe, gesellschaftlicher Herkunft, sexueller Orientierung oder Nationalität behandelt. Die 

Erhöhung des Anteils von Frauen in der Besetzung der Gremien im Aufsichtsrat wird durch 

gezielte Suche nach geeigneten Kandidatinnen bei der Neubesetzung der entsprechenden  

Positionen angestrebt. Von den fünf Aufsichtsratspositionen sind zwei mit einer Frau be-

setzt. Im Vorstand sind derzeit keine Frauen vertreten. Auf Ebene der anderen Konzernunter-

nehmen liegt die käufmännische Führung der kroatischen Tochtergesellschaft in weiblicher 

Hand. Weitere weibliche Führungskräfte sind als Abteilungsleiterinnen in verschiedenen 

Unternehmen der Gruppe tätig und tragen in verantwortungsvollen Position maßgeblich 

zur Entwicklung bei. Der Vorstand verfolgt das Ziel, den Anteil weiblicher Führungskräfte 

zu erhöhen. Soweit es sich um Führungspositionen in der Produktion handelt, ist das  

Potential an weiblichen Technikern jedoch quantitativ begrenzt. 

Ein offenes Gesprächsklima innerhalb des Betriebes, das durch die Akzeptanz verschie-

dener Kulturen und Denkweisen geprägt ist, trägt wesentlich dazu bei, Problemen aktiv 

entgegenzutreten und schon deren Entstehen zu verhindern. Es verbessert das Arbeitsklima 

und erhöht somit die Arbeitszufriedenheit der Arbeitnehmerinnen. Ziel ist es, gemeinsam 

ein Klima zu schaffen, um respektvoll und produktiv arbeiten zu können. Das gelebte  

Bekenntnis zum partnerschaftlichen Verhalten am Arbeitsplatz verbessert sowohl das 

Selbstverständnis als auch das Ansehen des Unternehmens und schafft so einen Vorsprung 

in den Beziehungen zu KundInnen, LieferantInnen und MitbewerberInnen auf den heu-

tigen multikulturellen und globalisierten Märkten. Die Linz Textil-Gruppe verpflichtet sich 

zur Förderung eines partnerschaftlichen Klimas am Arbeitsplatz. Die ArbeitnehmerInnen 

verpflichten sich, durch ihr Verhalten zu einem partnerschaftlichen Klima am Arbeitsplatz 

beizutragen.

Die Linz Textil-Gruppe respektiert und unterstützt die Einhaltung der international an-

erkannten Menschenrechte und lehnt jegliche Form von Zwangsarbeit ab. Im Jahr 2017 

wurde ein „Code of Conduct“ formalisiert, der diese Themen beinhaltet.
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VIII. gesellschaFt 

Die Linz Textil-Gruppe ist sich der Verantwortung gegenüber der Gesellschaft bewusst und 

unterstützt vor allem Aktivitäten im Kulturbereich. Durch die Renovierung und Revitalisie-

rung von denkmalgeschützten Gebäuden wird urbanes Wohnen und Arbeiten in einer histo-

rischen Umgebung ermöglicht und gleichzeitig ein positiver Beitrag zum Stadtbild geleistet.

Die Geschäftstätigkeit der Linz Textil-Gruppe hat keine wesentlichen oder potenziellen  

negativen Auswirkungen auf lokale Gemeinschaften und deren Umwelt. Durch eine Vielzahl 

von Aktivitäten werden lokale Gemeinden gefördert.

1. sOzIales enGaGeMent

bereich

HALBFABRIKATE

Die einzelnen Produktionsstandorte unterstützen die örtliche 

Infrastruktur (Schulen, Feuerwehren, etc.) durch verschie-

denste Partnerschaften in der Region, weiters werden diverse 

kulturelle Einrichtungen gesponsert.

FERTIGFABRIKATE

Schaffung von Arbeitsplätzen und Lehrstellen mit regionalem 

Bezug und Perspektiven, Kooperationen mit örtlichen Schulen 

und Aktionen mit verschiedensten sozialen Organisationen, 

Sponsoring von Kulturveranstaltungen in der Region

hOLDInG

Die Linz Textil Holding AG setzt mit Spenden und Kultur- 

sponsoring in überschaubarem finaziellen Rahmen ein soziales 

Zeichen an die Gesellschaft

bereich

ZELLuLOSISChE unD  
SYNTHETISCHE GARNE

Es werden alle gesetzlichen Bestimmungen bezüglich Pro-

duktsicherheit und Produkthaftung eingehalten. Die Her-

stellung der Produkte erfolgt ohne Zusatz von Chemikalien 

und Schadstoffen, sodass umweltfreundliche Produktion und 

somit umweltschonende Produkte im Vordergrund stehen.

EXTRA LAnGSTAPEL
BAuMWOLLGARnE

Die Produktsicherheit wird durch interne Richtlinien sowie 

einer Deklaration zur stetigen Qualitätsverbesserung gewähr-

leistet. 

ROhGEWEBE

Die Produktsicherheit wird durch interne Richtlinien sowie 

einer Deklaration zur stetigen Qualitätsverbesserung gewähr-

leistet.

FERTIGFABRIKATE

Das Segment Fertigfabrikate ist bestrebt, alle geltenden 

(österreichischen und europäischen) gesetzlichen Bestim-

mungen in Bezug auf Produktsicherheit und Produkthaftung 

(wie das österreichische Produkthaftungsgesetz und das 

Produktsicherheitsgesetz) einzuhalten und den Kunden das 

bestmöglichste Service anzubieten. Weiters gibt es Sicher-

heitsdatenblätter für alle Produkte. Ein interner Prozess der 

Berichterstattung über alle Produktschäden und (potenzielle) 

Fälle von Haftung durch Dritte wurde implementiert und 

funktioniert auf einem sehr guten Niveau.

2. GesUnDheIt UnD sIcherheIt Der kUnDen

3. antI kOrrUPtIOn

Im Umgang mit Geschäftspartnern (Kunden, Lieferanten) und staatlichen Institutionen 

werden die Interessen des Unternehmens und die privaten Interessen von Mitarbeitern auf 

beiden Seiten strikt voneinander getrennt. Handlungen und (Kauf-)Entscheidungen erfol-

gen frei von sachfremden Erwägungen und persönlichen Interessen. 

In Einhaltung der bestehenden gesetzlichen Bestimmungen ist allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern sowohl das direkte Anbieten oder Annehmen von Vorteilen verboten, wenn 

dadurch Geschäftstransaktionen in unzulässiger Weise beeinflusst werden sollen oder auch 

nur ein deraritiger Eindruck entsteht. Durch die Einhaltung des Verhaltenscodex der Linz 

Textil (Pkt. 5: Korruption/Bestechung) und die festgelegten Einkaufsverfahren (Minimum 

zwei Angebote vor jeder Bestellung, 4 Augen Prinzip bei der Genehmigung der Bestellung), 

sind im Jahr 2018 konzernweit keine Korruptionsvorfälle bekannt geworden. 

Von den Produkten der Linz Textil-Gruppe geht keine unmittelbare Gefahr für den Kunden aus.

Für die Revitalisierung und Renovierung des Palais Löwenfeld in Linz/Kleinmünchen erhielt die Linz 
Textil 2017 den Denkmalschutzpreis des Landes Oberösterreich.
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